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Unser Bodenheim ist eine aufstrebende Ortsgemeinde in 

Rheinhessen, in der gelebte Tradition und Moderne sich 

sinnvoll ergänzen. Bodenheim ist unser Zuhause, und wir 

setzen uns aktiv dafür ein, dass unsere Gemeinde sich wei-

terentwickelt und lebenswert bleibt.  

In den letzten 15 Jahren Gemeindearbeit konnten viele Er-

folge erzielt werden. Wir haben bereits wichtige Weichen 

für die Zukunft gestellt. Bodenheim ist wirtschaftlich gut 

aufgestellt. Die Investitionen der letzten Jahre, unter ande-

rem in die Kita-Standorte, die Verkehrsinfrastruktur, die Ver-

eine und unser Gewerbe, zahlen sich aus. Heute können wir 

jedem Kind in Bodenheim einen Kitaplatz anbieten. Die An-

zahl der Arbeitsplätze hat sich in den letzten zehn Jahren 

fast verdoppelt, während sich die Gewerbesteuereinnah-

men im gleichen Zeitraum verdreifacht haben. 

Ausgestattet durch ihr Wählervotum konnten wir in den 

letzten Jahren beweisen, dass wir gut und vorausschauend 

arbeiten. Für die nächsten fünf Jahre haben wir weiter klare 

Zielsetzungen, die wir mit Ihnen umsetzen möchten. Des-

halb bitten wir erneut um ihr Votum für eine starke SPD-

Mehrheit - für ein starkes Bodenheim.  

Unser neuer Ortsbürgermeisterkandidat Jens Mutzke steht 

für Kontinuität in unserer politischen Arbeit. Er ist ein kom-

petenter und sympathischer Kandidat, der als Beigeordneter 

bereits langjährig erfolgreich mit Thomas Becker-Theilig 

gearbeitet hat. Er packt an und setzt eigene Impulse. Mit 

seiner offenen und kommunikativen Art ist Jens ein zuge-

wandter und verlässlicher Partner in der Zusammenarbeit. 

Er arbeitet sachorientiert und sein ausgleichendes Wesen ist 

ein Garant für ein stärkeres Miteinander im zukünftigen 

Gemeinderat. 

Das Team der SPD-Bodenheim verfügt über viele kompeten-

te Mitglieder. Was sie vereint? Alle haben sich mit ihrer Kan-

didatur im Ehrenamt bereit erklärt in der ersten Instanz der 

Demokratie, der kommunalen Ebene, Verantwortung zu 

übernehmen.  Jens Mutzke und sein Team stehen bereit, 

wenn Sie uns erneut mit Ihrem Vertrauen ausstatten.  

Engagiert, Kompetent, Sozial. 
Bereit Verantwortung zu übernehmen. 

Ausgabe 38 - 1/2024 

Jens Mutzke, Ortsbürgermeisterkandidat mit seinem Team der SPD-
Bodenheim für die Kommunalwahl 2024. Bild: privat 

SPD-Bodenheim: Rückblick auf unsere Erfolgreiche Arbeit 
Für die Zukunft Bodenheims haben wir viele Ideen und Themen, die wir mit Ihnen umsetzen möchten. 

Rückblickend auf die letzten 15 Jahre können wir alle in Bo-

denheim stolz auf das Erreichte sein: Vom Ausbau der Infra-

struktur, über die Stärkung des sozialen Zusammenhalts bis 

hin zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements. Gern 

wollen wir mit Ihnen die erfolgreiche kommunalpolitische 

Geschichte Bodenheims fortschreiben.  

In dieser Fakt.-Ausgabe berichten wir über unsere zurücklie-

genden Erfolge, werfen aber auch einen Blick nach vorn und 

nennen Ihnen einige Beispiel, welche wir für die Zukunft 

von Bodenheim planen und verwirklichen möchten.  

   

Möchten Sie mehr über unsere Themen und Ideen für Bo-

denheim erfahren? Dann schauen Sie gern auf unserer Inter-

netseite: www.spd-bodenheim.de vorbei, dort finden Sie 

unser ausführliches Wahlprogramm für die Kommunalwahl 

am 9. Juni 2024. 
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Für jeden Gemeindehaushalt sind die 

Gewerbesteuereinnahmen ein wichti-

ger Baustein. Damit entsteht der Ge-

staltungsspielraum, um wichtige Pro-

jekte für die Allgemeinheit umzuset-

zen. Wir verstehen uns als Partner von 

Unternehmen, Gewerbe und Landwirt-

schaft und haben in den letzten Jahren 

verlässliche Rahmenbedingungen und 

Planungssicherheit für unternehmeri-

sches Handeln in Bodenheim geschaf-

fen, was zu deutlich gestiegenen Ge-

werbesteuereinnahmen und Arbeits-

platzzahlen innerhalb der letzten zehn 

Jahre geführt hat. Ein wichtiges Instru-

ment ist der regelmäßige offene Mei-

nungsaustausch im Rahmen des Bo-

denheimer Unternehmerforums. Mit 

dem Bebauungsplan Eichweg-Nord 

stärken wir unseren Medizinstandort, 

und durch die Umsetzung von Bürgel 3 

sichern wir die Weiterentwicklung ein-

heimischer Betriebe in Bodenheim und 

so langfristig unsere Einnahmen.  

Für die Zukunft setzt sich die SPD-

Bodenheim für die bedarfsgerechte 

Entwicklung des Wirtschaftsstandorts 

ein, um Arbeitsplätze vor Ort zu schaf-

fen und zu erhalten. Dabei engagieren 

wir uns für die digitale Infrastruktur 

und die Weiterentwicklung des Einzel-

handels zur Sicherung der Versor-

gungsqualität. Als Partner der Land-

wirtschaft unterstützen wir Bauern- 

und Winzerbetriebe bei Herausforde-

rungen, um langfristige Rentabilität 

und Nachhaltigkeit zu fördern.  

Wir investieren in die Zukunft, 
etwa durch 50 Mio. Euro in den letzten 

zehn Jahren, hauptsächlich in den Aus-

bau von Kitas sowie Kultur- und Sport-

stätten. In 2024 investieren wir u.a. in 

das Gewerbegebiet Bürgel 3, Starkre-

genvorsorge, Verkehrsberuhigung, 

neue Fahrradwege, Vereinslagerhalle, 

Haus des Sports sowie Spielplatz- und 

Kitaerneuerungen. Dabei sind auch 

Kreditaufnahmen für Investitionen 

erforderlich. Ein solider Haushalt - wie 

in Bodenheim - mit ausreichenden Ein-

nahmen, kann jedoch die langfristigen 

Verbindlichkeiten bedienen.  

Rücksicht & Respekt im Verkehr 

sowie ein sicherer und barrierefreier 

Verkehrsraum sind uns wichtig. Unsere 

bisherigen Projekte wie unter anderem 

die Umgestaltung des Ortskerns 

(Einbahnstraßen, verkehrsberuhigter 

und niveaugleicher Ausbau, Quartiers-

parkplätze), die Sanierung des Fichten-

weges oder die Stärkung des Fahrrad-

verkehrs (Fahrradkonzept, neuer Fahr-

radweg nach Gau-Bischofsheim ent-

lang der Ortsrandstraße, Planung und 

Bau der neuen Bike+Ride-Anlage am 

Bahnhof) zeigen unseren Einsatz für 

eine verkehrsfreundliche Gemeinde. 

Für die Zukunft planen wir weitere 

Maßnahmen, um die Verkehrssituati-

on für alle Verkehrsteilnehmer zu ver-

bessern. Dazu gehören u.a. die Vollen-

dung der Ortskernsanierung, die Sanie-

rung der L431, die Einführung einer 

Ampelanlage an der Rheinstraße und 

LKW-Durchfahrtsverbote. Wir werden 

neue Fuß- und Radwege schaffen, wie 

den Ausbau des Eichwegs als beleuch-

tete zentrale Fuß- und Radwegeverbin-

dung zu den Einkaufsmärkten, dem 

Sport- und Kulturzentrum Bürgel, Kita 

und Rhein oder eine Fahrradachse von 

der Ortsrandstraße bis zum Laubenhei-

mer Kreisel. Unsere Vision ist eine mo-

derne, nachhaltige Verkehrsinfrastruk-

tur, die die Lebensqualität in Boden-

heim verbessert und die Bedürfnisse 

aller Bürgerinnen und Bürger berück-

sichtigt. 

Wohnen mit neuen Konzepten 

Die Zeit der großen Wohngebiete am 

Ortsrand ist vorbei. Wir gehen mit dem 

Projekt Eichweg-Nord in Bodenheim 

einen anderen Weg, indem eine In-

dustriebrache in ein urbanes Gebiet 

mit einer Mischung aus Gewerbe, Me-

dizinstandort und Wohnen umgewan-

delt wird, inkl. bezahlbarem Wohn-

raum. Dies ist nur eines von drei Pro-

jekten mit mehr als 30 gemeindeeige-

nen Mietwohnungen für bezahlbares 

Wohnen, die beschlossen sind und um-

gesetzt werden. Darüber hinaus hat 

die Gemeinde in den letzten Jahren 

Bauerwartungsland erworben für zu-

künftige Entwicklungsmöglichkeiten.  

Für die Zukunft streben wir ein mo-

derates Wachstum an. Wir wollen zu-

dem Gemeindewohnungen für Mitar-

beiter erwerben und im Neubaugebiet 

‚Ahlen‘ neue Wohnkonzepte realisie-

ren. 

Eine ganzheitliche Strategie zur Stärkung von Bodenheim. 
Wir wollen Wirtscha ft, Ve rkehr und Wohn en weite r n achhaltig  en twi ckeln. 
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Bodenheim verkörpert ein herzliches 

Miteinander und Freude am Beisam-

mensein, besonders geprägt durch 

unsere lebendige Weinkultur und 

Gastronomie. In den letzten Jahren 

haben wir aktiv an der Verbesserung 

unseres Tourismusangebots gearbei-

tet. Maßnahmen wie die Einführung 

des Events "Tourist am Turm" und die 

Anschaffung des Mobilen Weinstan-

des beleben unsere Veranstaltungs-

kultur. Die Neukonzeption der Boden-

heimer Kerb sowie die Errichtung des 

Wohnmobilplatzes an der "Albans-

Statue" bieten Besuchern authenti-

sche Erlebnisse und naturnahe Über-

nachtungsmöglichkeiten. 

Besonders erfreulich ist die hohe Reso-

nanz auf unser wechselndes Weinaus-

schank-Konzept und das Format 

"Tourist am Turm", welches dank zahl-

reicher Helfer stetig professioneller 

wird. Neue Themenwanderwege, die 

bevorstehende Aufwertung des Grill-

platzes und der Wohnmobilstellplatz 

mit seinen neu errichteten Ver- und 

Entsorgungssäulen erhöhen zusätzlich 

die Attraktivität unseres Angebots. 

Für die Zukunft streben wir weiter 

einen sanften Tourismus an, der auf 

Klasse statt Masse setzt. Dies beinhal-

tet auch die Rücksichtnahme auf die 

Belange der Landwirtschaft bei der 

Planung von Rad- und Wanderwegen 

sowie die Aufwertung des Rheinter-

rassenweges und die Vernetzung mit 

anderen Wanderwegen in der Ver-

bandsgemeinde. Die interkommunale 

Zusammenarbeit wird dabei eine ent-

scheidende Rolle spielen. 

 

Kulturarbeit blüht auf. "Kultur im 

Park" (KiP) präsentiert sich 2024 zum 

vierten Mal in einem überarbeiteten 

Format, in Zusammenarbeit mit 

MaMuMa („Mayence Music Manage-

ment“). KiP bringt ein beeindruckende 

Reihe von unter anderem so bekann-

ten Künstler wie Daphne de Luxe, 

Maddin Schneider, Tobias Mann und 

Lars Reichow in den Dollespark. Zu-

sätzlich zum Mainzer Abend mit Fas-

senachtsstars bietet das Programm 

Konzertmusik und Musicals. Der Sonn-

tag gehört den Bodenheimer Verei-

nen, die mit ihren Darbietungen das 

vielseitige Angebot abrunden. 

Lokale Identität stärken und 

Geschichte lebendig halten.  

Heimatmuseen gelten oft als ver-

staubte Orte, die selten geöffnet sind. 

Doch sie haben das Potenzial, einen 

Raum abseits kommerzieller Zwänge 

zu bieten. Heimat wird durch das sozi-

ale Miteinander geprägt, sei es im Pri-

vaten oder im Öffentlichen. Das Bo-

denheimer Heimatmuseum spielt hier 

eine zentrale Rolle.   

Derzeit arbeitet der Vorstand an der 

Weiterentwicklung des Museumskon-

zepts. Ziel ist es, eine Antwort auf die 

Frage zu finden, wie das Heimatmuse-

um im 21. Jahrhundert aussehen 

kann. Ein Ort für die Bürgerinnen und 

Bürger, an dem sie ihre Geschichte(n) 

erfahren und aktiv mitgestalten kön-

nen, was Heimat für sie bedeutet und 

wie sie heute aussieht.  

Zwischen Weinbergen und Wanderwegen  
Bodenheim als Ort der Begegnungen und des sanften Tourismus 

Tourist-Info am Turm 

In den Monaten Mai, Juni, September und 
Oktober wird die Tourist-Info Bodenheim 
an Sonn- und Feiertagen bei gutem Wetter 
an den Turm des ehemaligen Reichsritter-
stiftes an der Albansstatue in Bodenheim 
verlegt. Von 15 bis 18 Uhr können Wande-
rer sich bei einem Glas Bodenheimer Wein 
informieren und den Weinbergsblick genie-
ßen.  

„Tourist am Turm“ ist ein Gemeinschafts-
projekt der Tourist-Info und der Bodenhei-
mer Weingüter. Die Mitarbeiter der Ortsge-
meinde Bodenheim geben Tipps zu Sehens-
würdigkeiten, halten Ortspläne, Rad- und 
Wanderkarten, sowie zahlreiche Informati-
onsbroschüren bereit.  

Angebote der Tourist-Info 2023: 

Schlenderweinprobe, Historische Ortsfüh-
rungen, Geführter Rundgang am Weinlehr-
pfad, Hüttenwanderung, Weinproben im 
Gewölbekeller, Hexenwerk, Bodenheimer 
Lichterspaziergang, Bouleturnier 
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Die Lage in deutschen Kitas ist alar-

mierend, betont die Bertelsmann Stif-

tung, mit einem Mangel von rund 

430.000 Kita-Plätzen, besonders im 

Westen Deutschlands. In Bodenheim 

haben wir das Privileg, jedem Kind ei-

nen Kitaplatz anzubieten. Den Ab-

schluss unseres Kita-Standorte-

Konzeptes bilden dabei die neue Kita 

Abenteuerwiese und die umgebauten 

Räumlichkeiten der Kita Wühlmäuse 

mit neu gestaltetem Außengelände. 

Mit insgesamt sechs Kitas und einer 

privaten Kinderkrippe bietet Boden-

heim nun über 500 Betreuungsplätze 

vom ersten Lebensjahr bis zur Grund-

schule an.  

Für die Zukunft bleibt es unsere 

Hauptaufgabe weiter Fachpersonal zu 

gewinnen und zu binden, während wir 

die inhaltliche Weiterentwicklung der 

Kitas als frühkindliche Bildungseinrich-

tungen vorantreiben. Dabei setzen wir 

auch auf neue Impulse, unterstützt 

durch das Feedback von Fachkräften, 

Kita-Sozialarbeit und Eltern.  

 

Starker Partner für Familien 

Die Kita-Sozialarbeit in Bodenheim ist 

ein zentraler Anlaufpunkt für Familien. 

Neben Beratung bietet sie praktische 

Unterstützung und vielfältige Angebo-

te für Familien. Die enge Kooperation 

mit Kitas festigt diese Unterstützung 

und stärkt die Verbindung zu Bildungs-

einrichtungen vor Ort.  

Zwei Diplom-Sozialpädagogen stehen 

als Ansprechpartner bereit, um umfas-

sende Betreuung und Beratung zu ge-

währleisten. Ein besonders Beispiel für 

die Netzwerkarbeit der Kita-

Sozialarbeit ist z.B. die Neuordnung 

der ehrenamtlichen Sprachförderkräf-

te, die in den Bodenheimer Kitas Fach-

kräfte und Kinder unterstützen. 

Seniorenarbeit sichert Teilhabe 

Seit dem Start im Oktober 2023 hat 

das Generationen-Netzwerk keine Zeit 

verloren. Es wurden Kontakte zu alten 

und neuen Partnern geknüpft, Ange-

bote wie den Mittwochstreff mit 

„Spieltreff“, „Fit im Kopf“ und „Sing-

Dich-Glücklich“ entwickelt. Auch be-

währte Angebote wie die Digitalbot-

schafter, Seniorengymnastik, Senio-

renfastnacht und Ausflüge mit der vhs 

sind Teil des Programms. Das Senio-

renbüro arbeitet daran, stereotype 

Vorstellungen über „die Senioren“ zu 

überwinden. Hierzu werden 2024 u.a. 

eine Umfrage und ein Gesundheits-

workshop durchgeführt.    

Für die Zukunft planen wir eine 

Stärkung der Seniorenarbeit. Besonde-

ren Wert legen wir auf die Schaffung 

von Begegnungsorten und der Etablie-

rung einer aufsuchenden Seniorenar-

beit. Wir reagieren auf die Umfrageer-

gebnisse und entwickeln neue Beteili-

gungsformate. Zusätzlich streben wir 

die Ansiedlung einer neuen Senioren-

residenz an. 

Jugendarbeit sichtbar machen 

Neben den vielfältigen Vereinsangebo-

ten zeichnet sich Bodenheim durch 

einen lebendigen Jugendtreff aus. Der 

Treff hat am Dollespark einen neuen 

Standort in der Kita Wühlmäuse mit 

Hort gefunden, was eine enge Zusam-

menarbeit und Nutzung von Fachper-

sonal ermöglicht. Der Treff ist an drei 

Tagen pro Woche geöffnet und bietet 

ein abwechslungsreiches Programm 

für Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. 

Die Gemeinde fördert die aktive Betei-

ligung der Jugendlichen, entwickelt 

kontinuierlich neue Angebote und bin-

det sie in die Gestaltung der Jugendar-

beit ein.  

Für die Zukunft wird aktuell die Sat-

zung für einen Jugendrat erarbeitet. 

Interessierte Jugendliche können sich 

im Juni über weitere Details informie-

ren, und nach den Sommerferien star-

tet der Jugendrat, um junge Menschen 

aktiv in die Kommunalpolitik einzube-

ziehen. 

Jedes Kind in Bodenheim hat einen Kita-Platz. 
Neubau der Kita Abenteuerwiese bildet Abschluss des Kita-Standorte-Konzeptes. 



Ein starker Sozialraum, unterstützt 

durch das Ehrenamt, ist das Herzstück 

unserer Überlegungen für Bodenheim. 

Kitas, Jugendtreff, Generationen-

Netzwerk und die Vielfalt der Vereine 

prägen unser offenes und sympathi-

sches Bodenheim. Die Gemeinde un-

terstützt die Akteure seit Jahren logis-

tisch und finanziell. Unser Ziel ist ein 

inklusives Bodenheim, in dem sich alle 

Einwohnerinnen und Einwohner 

wohlfühlen, unabhängig von ihrer 

Herkunft oder Dauer des Wohnsitzes. 

Die Integration neuer Bürgerinnen 

und Bürger stärkt und bereichert un-

sere Gemeinschaft. 

Unser Versprechen für die Zukunft: 

Allen, die eine sinnvolle Idee für Bo-

denheim haben, bietet die Gemeinde 

Unterstützung bei der Umsetzung an. 

 

Jedes Jahr ein Spielplatz 

Bei der Situation der Bodenheimer 

Spielplätze zeigt sich noch deutliches 

Potenzial für eine Weiterentwicklung. 

In den letzten Jahren haben wir be-

gonnen, erste Projekte umzusetzen 

und positive Veränderungen voranzu-

treiben. Die Bodenheimer Skate-

Anlage wurde im Jahr 2023 umgebaut 

und saniert, am Maria-Oberndorf-

Spielplatz wurden neue Spielgeräte 

installiert. Dieses Jahr wird bis Herbst 

ein neuer Spielplatz am Dollespark 

entstehen. Zudem werden 2024 lang 

erwartete Spielgeräte am Spielpunkt 

Neckarstraße und auf dem Spielplatz 

„Im Walter“ aufgestellt. Im Jahr 2023 

gab es zudem ein erstes Treffen zur 

Reaktivierung der Spielleitplanung. 

Die Reise hat erst begonnen, aber ers-

te Erfolge sind bereits sichtbar.  

Für die Zukunft planen wir, jedes 

Jahr einen bestehenden Spielplatz zu 

sanieren, umzubauen oder zu verbes-

sern. Zusätzlich werden wir die Schaf-

fung eines zentralen, barrierefreien 

und inklusiven Spielplatzes in Boden-

heim vorantreiben. 

Wir sind Partner der Vereine 

Die Vereine und das Ehrenamt in Bo-

denheim sind die wahren Helden vor 

Ort. Dank des neuen Sport- und Kul-

turzentrums Bürgel haben wir bereits 

große Fortschritte gemacht, um die 

Infrastruktur für Vereine und kulturel-

le Veranstaltungen zu verbessern. Die 

geplante Vereinshalle wird diese Be-

mühungen weiter unterstützen und 

den Vereinen neue Möglichkeiten bie-

ten. Eine enge Zusammenarbeit mit 

dem Vereinsring ist uns wichtig, um 

zukünftige Bedürfnisse zu ermitteln 

und innovative Lösungsansätze zu 

finden. Hier verstehen wir uns als 

Partner unserer Ehrenamtlichen. Das 

Ehrenamt spielt eine zentrale Rolle in 

unserem Gemeindeleben. Deshalb 

unterstützen wir schon heute Ehren-

amtliche durch die kostenlose Bereit-

stellung von Räumen und Sportflä-

chen, finanzielle Zuschüsse und die 

Übernahme von Trägerschaften bei 

Veranstaltungen.  

Für die Zukunft planen wir beste-

hende Räumlichkeiten zu sanieren 

und auszubauen. Unser Ziel ist es die 

Bodenheimer Traditionen zu bewah-

ren. 
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Ehrgeizige Ziele beim Klimaschutz. 
Energiewende durch technische Lösungen und Partner. 

Jede Person zählt!  
Wir fördern aktive Teilhabe.  

Unser 1. Beigeordneter Thomas Glück 

hat bereits vor Jahren damit begon-

nen, die energetischen Sanierungen 

der öffentlichen Gebäude maßgeblich 

voranzutreiben, ein Großteil nutzt 

diese bereits heute. Das Sport- und 

Kulturzentrum Bürgel und die Kita 

Abenteuerwiese werden z.B. aus-

schließlich damit versorgt. Zudem hat 

die Gemeinde 15 E-Ladestationen er-

richtet, 80 Balkonkraftwerke gefördert 

und Gebäudeleittechnik implemen-

tiert. Neben technischen Lösungen 

setzen wir auf Kooperationspartner 

wie die Bodenheimer Naturschutz-

gruppe, die ihre wertvolle Arbeit auf 

gemeindeeigenen Flächen umsetzen 

kann. Unsere jährliche Obstbaum-

Pflanzaktion auf privaten Flächen mit 

unserem Ehrenamtsbeauftragten wird 

stark nachgefragt. Wir setzen das VG-

Starkregenschutzkonzept um. Blüh-

streifen,  und Neupflanzungen 

von Bäumen sowie Schutzmaßnah-

men vor Starkregen und Hochwasser 

sind dabei Pflicht. 

Für die Zukunft setzen wir uns ehr-

geizige Ziele: Die vollständige Umstel-

lung der Energieversorgung auf rege-

nerative Quellen durch Förderung von 

Photovoltaik, Geothermie und Wind-

kraft sowie den Beitritt zur Mainzer 

Energiegenossenschaft. Kurzfristig 

planen wir kostenfreie Energiebera-

tung durch die Gemeinde einzufüh-

ren, um möglichst viele zum Umstieg 

zu motivieren. Wir möchten Bera-

tungsangebote für alle Haushalte zur 

eigengenutzten Energie- und Wärme-

planung umsetzen. Unser Ziel ist es, 

Solartechnik aufs Dach zu bringen, wo 

immer es möglich ist. 
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Weitere Termine 

30.04.2024 ab 19 Uhr 

Bodenheimer Waldpurgisfeuer, 
Uwe-Zeidler-Ring 14,  
am Kultur- und Sportzentrum Bürgel 

Veranstaltungsreihe:  
Talk vor Ort ab 18 Uhr 
Triff Jens Mutzke, Ortsbürgermeis-
terkandidat und unsere Kandidie-
renden für den Gemeinderat 

07.05.2024, Kapellenstr. 26 

23.05.2024, Mainzer Str. 29 

06.06.2024, Auf der Harle 3a 

16.05.2024 - 19 Uhr  
SPD Themenabend: 
„Wirtschaftsstandort Bodenheim“, 
Am Dollesplatz 3, Bürgerhaus Dolles, 
Hermann-Weber-Saal 

Seit 2009 engagiert sich Thomas für 

die Interessen seiner Bürgerinnen und 

Bürger. Authentisch, offen, ehrlich und 

immer um einen Ausgleich bemüht. 

Werte mit denen er Bodenheim in den 

letzten 15 Jahren bereichert hat.  

Dabei ist eine Bodenheimer Erfolgs-

Story entstanden: Entschuldung der 

Ortsgemeinde durch eine solide Haus-

haltspolitik, Stärkung als Wirtschafts-

standort, Realisierung der Ortsrand-

straße, Sanierung der Sportstätten, 

Neubau des Sport– und Kulturzent-

rums Friedhofserweiterung sowie die 

Schaffung von fünf zukunftsorientier-

ten Bodenheimer Kindertagesstätten. 

Sein kommunalpolitisches Herzblut 

widmete Thomas besonders der staat-

lich geförderten Bodenheimer Orts-

kernsanierung. So wurden ca. 60 pri-

vate Wohnobjekte, die Lindenallee, der 

Rathausplatz, der Kirchenvorplatz und 

das Haus Friesenecker saniert sowie 

der stark verkehrsbelastete Ortskern 

zur verkehrsberuhigten Zone umge-

baut. 

Nach vielen Jahren des ehrenamtli-

chen Engagements freut sich Thomas 

auf mehr Zeit für seine Familie. Seit 

Jahresbeginn ist Thomas nun im ver-

dienten Ruhestand und tritt im Juni 

2024 nicht mehr als Ortsbürgermeis-

terkandidat an. Die Entscheidung, 

nicht erneut zu kandidieren, sieht er 

als Schritt für seine Familie und sozia-

les Umfeld.  

Die SPD-Bodenheim sagt Danke für 

seine 15 Jahre engagierte Tätigkeit als 

Ortsbürgermeisters und wünscht ihm 

persönlich für die Zukunft alles Gute.  

Danke Thomas Becker-Theilig!  
Mit großer Dan kbarkeit scha uen wir a uf die vergangenen 15 Jahre zurück. 

„Jens Mutzke ist mein Wunschkandidat für das Amt des 
Ortsbürgermeisters. Ich kenne Jens seit vielen Jahren und 
bin überzeugt von seiner Person, seiner Integrität, seinem 
Engagement, seiner Kompetenz und seinen Fähigkeiten. 
Unsere langjährige erfolgreiche Zusammenarbeit war stets 
vertrauensvoll. Ich bin zuversichtlich, dass wir mit Ihrer Un-
terstützung Bodenheim weiter voranbringen werden“ 

Thomas Becker-Theilig 




